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Kleine Anfrage 
der Abgeordneten Frank Schäffler, Christian Dürr, Dr. Florian Toncar,  
Bettina Stark-Watzinger, Markus Herbrand, Katja Hessel, Grigorios Aggelidis, 
Renata Alt, Nicole Bauer, Jens Beeck, Nicola Beer,  
Dr. Jens Brandenburg (Rhein-Neckar), Dr. Marco Buschmann, Dr. Marcus Faber, 
Otto Fricke, Thomas Hacker, Katrin Helling-Plahr, Torsten Herbst,  
Reinhard Houben, Ulla Ihnen, Olaf in der Beek, Dr. Christian Jung,  
Thomas L. Kemmerich, Pascal Kober, Carina Konrad, Alexander Kulitz, 
Alexander Graf Lambsdorff, Ulrich Lechte, Till Mansmann, Dr. Martin Neumann, 
Christian Sauter, Frank Sitta, Benjamin Strasser, Katja Suding, Michael Theurer, 
Stephan Thomae und der Fraktion der FDP 

Entwicklung des deutschen FinTech-Marktes 

„FinTechs“ werden Finanzdienstleister genannt, die durch digitale Innovationen 
neue Finanzprodukte bzw. neue Geschäftsmodelle im Finanzmarkt schaffen. 
Laut der Studie „Germany FinTech Landscape“ von EY ist der FinTech-Markt in 
Deutschland im Jahr 2018 gewachsen und gewinnt weiter an Bedeutung für den 
Finanzmarkt. So stiegen u. a. das durchschnittliche Investitionsvolumen, das In-
teresse ausländischer Investoren und die Aktivität rund um FinTech-Firmen. Zu 
einem ähnlichen Ergebnis kommt die Unternehmensberatung Barkow Consulting 
(http://edition.faz.net/faz-edition/finanzen/2019-01-08/73a785a7dbec739e4fe1b 
c313ad1204c/?GEPC=s9). 
Die EU-Kommission hat im März 2018 einen „FinTech Action Plan“ verabschie-
det, der innovative Geschäftsmodelle im europäischen Raum ermöglichen soll. 
Darin geht es unter anderem um Zuständigkeiten und Leitfäden der nationalen 
Aufsichtsbehörden sowie um Rechtssicherheit im europäischen Rahmen für digi-
tale und innovative Finanzdienstleister. 
Im Koalitionsvertrag zwischen CDU, CSU und SPD wurde vereinbart, Deutsch-
lands Rolle als eine der führenden Digitalisierungs- und FinTech-Standorte zu 
stärken. Insbesondere wurde angekündigt eine umfassende Blockchain-Strategie 
zu entwickeln. Konkrete Gesetzesmaßnahmen wurden allerdings noch nicht vor-
gestellt. 
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Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Wie viele FinTech-Unternehmen gibt es nach Kenntnis der Bundesregierung 
in Deutschland? 
a) Wie viele FinTech-Unternehmen gibt es in Großbritannien? 
b) Wie viele FinTech-Unternehmen gibt es in der gesamten EU? 
c) Wie viele FinTech-Unternehmen gibt es in den USA? 
d) Wie viele FinTech-Unternehmen gibt es in Japan? 

2. Wie viel Wagniskapital haben deutsche FinTechs jährlich nach Kenntnis der 
Bundesregierung in den letzten fünf Jahren eingesammelt (bitte nach Jahren 
aufschlüsseln)? 
a) Welche Kenntnisse hat die Bundesregierung über die Geldgeber von deut-

schen FinTechs (Herkunftsländer, durchschnittliche Höhe und Länge der 
Investments, Art von Unternehmen)? 

b) Wie viel Wagniskapital haben britische FinTechs jährlich in den letzten 
fünf Jahren eingesammelt (bitte nach Jahren aufschlüsseln)? 

c) Wie viel Wagniskapital haben europäische FinTechs jährlich in den letz-
ten fünf Jahren eingesammelt (bitte nach Jahren aufschlüsseln)? 

d) Wie viel Wagniskapital haben US-amerikanische FinTechs jährlich in den 
letzten fünf Jahren eingesammelt (bitte nach Jahren aufschlüsseln)? 

e) Wie viel Wagniskapital haben japanische FinTechs jährlich in den letzten 
fünf Jahren eingesammelt (bitte nach Jahren aufschlüsseln)? 

3. Wie viele jährliche FinTech-Neugründungen gab es in den letzten fünf Jah-
ren nach Kenntnis der Bundesregierung in Deutschland (bitte nach Jahren 
aufschlüsseln)? 
a) Wie viele jährliche FinTech-Neugründungen gab es in den letzten fünf 

Jahren in Großbritannien (bitte nach Jahren aufschlüsseln)? 
b) Wie viele jährliche FinTech-Neugründungen gab es in den letzten fünf 

Jahren in der gesamten EU (bitte nach Jahren aufschlüsseln)? 
c) Wie viele jährliche FinTech-Neugründungen gab es in den letzten fünf 

Jahren in den USA (bitte nach Jahren aufschlüsseln)? 
d) Wie viele jährliche FinTech-Neugründungen gab es in den letzten fünf 

Jahren in Japan (bitte nach Jahren aufschlüsseln)? 
4. Wie viele jährliche Insolvenzen von FinTechs gab es in den letzten fünf Jah-

ren nach Kenntnis der Bundesregierung (bitte nach Jahren aufschlüsseln)? 
a) Wie viele jährliche Insolvenzen von FinTechs gab es in den letzten fünf 

Jahren in Großbritannien (bitte nach Jahren aufschlüsseln)? 
b) Wie viele jährliche Insolvenzen von FinTechs gab es in den letzten fünf 

Jahren in der gesamten EU (bitte nach Jahren aufschlüsseln)? 
c) Wie viele jährliche Insolvenzen von FinTechs gab es in den letzten fünf 

Jahren in den USA (bitte nach Jahren aufschlüsseln)? 
d) Wie viele jährliche Insolvenzen von FinTechs gab es in den letzten fünf 

Jahren in Japan (bitte nach Jahren aufschlüsseln)? 
e) Hat die Bundesregierung Kenntnisse darüber, aus welchen Gründen die 

Unternehmen in den unterschiedlichen Ländern (speziell Deutschland) in 
die Insolvenz gegangen sind?  
Wenn ja, welche? 
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5. Wie hoch waren nach Kenntnis der Bundesregierung die jährlichen Umsätze 
bzw. Gewinne der in Deutschland ansässigen FinTechs in den letzten fünf 
Jahren (bitte nach Jahren aufschlüsseln)? 
a) Wie hoch war in den letzten fünf Jahren der jährliche Umsatz bzw. Ge-

winn der FinTechs in Großbritannien (bitte nach Jahren aufschlüsseln)? 
b) Wie hoch war in den letzten fünf Jahren der jährliche Umsatz bzw. Ge-

winn der FinTechs in der gesamten EU (bitte nach Jahren aufschlüsseln)? 
c) Wie hoch war in den letzten fünf Jahren der jährliche Umsatz bzw. Ge-

winn der FinTechs in den USA (bitte nach Jahren aufschlüsseln)? 
d) Wie hoch war in den letzten fünf Jahren der jährliche Umsatz bzw. Ge-

winn der FinTechs in Japan (bitte nach Jahren aufschlüsseln)? 
6. Wie bewertet die Bundesregierung den FinTech-Action-Plan der EU-Kom-

mission? 
a) Welche Kenntnisse hat die Bundesregierung über den Zeitplan bezüglich 

der Umsetzung der verschiedenen Maßnahmen aus dem FinTech-Action-
Plan? 

b) Welche weiteren Maßnahmen und Regulierungen im Bereich der FinTech- 
Technologie hält die Bundesregierung auf europäischer Ebene für erfor-
derlich? 

7. Wie viele Mitgliedstaaten der EU haben nach Kenntnis der Bundesregierung 
sog. Sandkästen für FinTechs eingeführt?  
Plant die Bundesregierung ähnliche Regelungen (bitte begründen)? 

8. Welche weiteren nationalen regulatorischen Maßnahmen plant die Bundes-
regierung, um FinTechs zu fördern?  
Wie ist der Zeitplan für die Umsetzung dieser Maßnahmen? 

9. Wann plant die Bundesregierung, ihre Blockchain-Strategie vorzustellen? 
a) Welche konkreten Punkte zur Blockchain-Strategie sind bereits erarbei-

tet? 
b) Welches Bundesministerium ist bei der Erarbeitung der Blockchain-Stra-

tegie federführend? 
c) Mit welchen externen Partnern steht die Bundesregierung bei der Erarbei-

tung der Blockchain-Strategie in Kontakt? 

Berlin, den 16. Januar 2019 

Christian Lindner und Fraktion
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